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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2

TSV 1909 Langstadt V : SV St. Stephan 1953 Griesheim VI 
Mittwoch, 18.01.2023, 20:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV 1909 Langstadt V und dem SV St. Stephan 1953 
Griesheim VI im Endergebnis wider

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV St. Stephan 1953
Griesheim VI am Mittwochabend in den Armen: Schnell / Gasteier hatten gerade ihr Doppel für sich
entschieden und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:
31 Sätze) in der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2 Partie gegen den TSV 1909 Langstadt V gesorgt.
Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der SV St. Stephan 1953 Griesheim VI nicht in
Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Renee Kraus, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Bellon / Kruse hatten gegen Premtic / Rohrer beim 11:6, 11:4, 11:9
wenig Probleme. Nur einen Satzerfolg verbuchten wiederum Müller / Dingel bei ihrer Niederlage
gegen Schnell / Gasteier. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kraus / Fischer die Gastspieler Franke / Glassl
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig
ungefährdet war anschließend der Sieg von Klaus Bellon gegen Karsten Gasteier nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:5, 11:7, 8:11, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Martin Kruse das Match
gegen Martin Schnell mit 1:3 verlor. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Lukas
Müller und Friedrich Rohrer entschieden, das Lukas Müller letztendlich gewann. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Die siegbringende Taktik fehlte dann Carsten Dingel bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Amel Premtic von Beginn an. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Renee Kraus gelang es, Manfred Glassl im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Martin Fischer bekam seinen
Gegner Jörg Franke beim deutlichen 3:11, 8:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1909 Langstadt V und des SV St. Stephan 1953 Griesheim VI. Der
Start in die Partie hätte für Klaus Bellon besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Martin Schnell noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Karsten Gasteier musste Martin
Kruse Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Lukas Müller letztlich im Repertoire, um Amel Premtic final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 8:11, 4:
11, 8:11. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Carsten
Dingel seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Friedrich Rohrer quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Renee Kraus war im Einzel gegen Jörg Franke
nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Fünf Sätze lang beharkten sich Martin Fischer
und Manfred Glassl, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
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Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Gekämpft bis zum Schluss hatten Bellon / Kruse in der
Begegnung gegen Schnell / Gasteier, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1909 Langstadt V in der Saison nun einen Saison-Sieg, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
01.02.2023 gegen den TSV 1908 Richen III an. Für den SV St. Stephan 1953 Griesheim VI steht
nach diesem Ergebnis die Partie gegen die DJK Blau-Weiß Münster V am 31.01.2023 an, in das mit
einem Punkteverhältnis von 3:13 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt V

Doppel: Bellon / Kruse 1:1, Müller / Dingel 0:1, Kraus / Fischer 1:0 
Einzel: K. Bellon 2:0, M. Kruse 0:2, L. Müller 1:1, C. Dingel 0:2, R. Kraus 2:0, M. Fischer 0:2 

 SV St. Stephan 1953 Griesheim VI
Doppel: Schnell / Gasteier 2:0, Premtic / Rohrer 0:1, Franke / Glassl 0:1 
Einzel: M. Schnell 1:1, K. Gasteier 1:1, A. Premtic 2:0, F. Rohrer 1:1, J. Franke 1:1, M. Glassl 1:1


